
Das Kaisergrab auf Madeira

Das Gedicht hat Anna Hutter, damals eine 14-jährige Volksschülerin, bei der Einweihung des 
Kriegerdenkmals 1922 vorgetragen. Noch im hohen Alter von 80 Jahren konnte sie es auswendig 
deklamieren.



Kaiser Karl starb am 1. April 1922 im Alter von 34 Jahren an Lungenentzündung in seiner Verban-
nung in Madeira. Er ist in der Kirche Nossa Senhora in Monte begraben. An seiner Beisetzung 
nahmen 30.000 Personen teil.


